
Die Schweizer Flieger und ihr künftiger
Flugplatz

Autor(en): Boscovits, Johann Friedrich

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 39 (1913)

Heft 39

PDF erstellt am: 26.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Hcbclfpoltct
2To. 39. 39. Jahrgang. 27. Geptember 1913.

Tnferot«: S)le fflnffpalllge
ïïonparelllejclle 30 ls.
Jlusland 50 ts.
7!elilam«3(!llc I. ör.
Seiephon: 7243 - 4655

ßumorifti^ch-fatori^hc 28ochenfchrift Abonnement : 3 2Ttonate Sr. 3.50
6.-

12 II.
lnselnummer 30 ts.

Redaktion : R. 23. ßuber. ©rütliftr. 21. Sürich. (Sel. 1401). Sruck und 25erlag oon £jean Sreg in Sürich.

Sie Schn)ci3cr ölieger und ihr künftiger Slugplat*
(Zeichnung oon 3. ö. Soscoolts)

225er roett bi eus en Slüger fn 1

Gs fiel-mer g'roüfj im Sraum nüd
28ohl, das ift öppis ©'fchnd's,
Gn Slüger i der 6*1093!
's chönnt eine ßungers fterbe da,
Gs chrähtl g'roüfj kän ßahn derna.
2Soher chunnt au dä (Brj3
3n eufre fchöne Schrooj?

Sa fpillt halt ebe d'öaloufie
G böfi Kolle no debg,
Sänn, roär de Slugplah 3'23ern,
60 gäb me oill und gern.

3a, Sernermutj und 3ür>leu,
Sas ifi ja leider nümme neu,
Sie bringt de Knd faft um.
Und das ifi fchüüli dumm!

Gs hät dem Xhurgi ä fcho g'judtf.
23er roeifj, ob er es durredruckt!
Gs git oill 2Seh und 2ich,
ünd 3'letfcht am (End en Krach.
Und 's 2ïïuetterli ßeloetia,
2Beifj roürkli nüd roo us und a.
Gr druckt-em fchroer uf 's ßer3,
Scho lang dä Slugplahfchmerç. 2inn«n mihig
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Die Schweizer Slieger und ijir künstiger Slugplah
(Jelcnnung von I. S. Doscovlt»)

Wer wett dl eus en Slüger sn?I
Es siel-mer g wüß im Traum nticl
Wokl. cias Ist öppis tv'sckgct's.
En Sltlger l cier Scnwyzl
's ckönnt eine kZungers sterbe «ia.
Es ckrâktl g'wüh kän Kakn «lerna.
Woker ckunnt au cIS Ggz
In eusre scköne Sckwnz?

Da spillt kalt ebe «I'Ialousle
E döst Rolle no «lebn.
Dänn. wär cle Slugplatz z'Bern.
So gäb ms vi» unci gern.

Ia. Bernermuh unci 5ZtirîIeu.
Dos ist ja leiäer nümme neu.
Die bring« <te RncI sast um.
llncl «las Ist sckaa» «lumm l

Es kät clem Tkurgl S scno g'juckt.
Wer weiß, od er es «turreciruckt
Es git vi» Wek uncl Ack.
llncl z'Ielsckt am EnrI en Rrack.
llncl 's Muetter» kZeloetla.
Weiß wtlrkll ncicl wo us un«I a.
Er «Iruckt-em sckwer us 's kerz,
Scko lang clä Slugplahsckmsrz. Ann«» Mihi«
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